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Turnus (Beginn)

Wird nicht mehr angeboten

Leistungspunkte

10 Leistungspunkte

Kompetenzen

Die Studierenden erlangen fachwissenschaftliches und fachdidaktisches Theoriewissen, das sie in die Lage versetzt,

Lehr- und Lernprozesse kritisch zu reflektieren und eigene Ansdtze zu entwickeln.

Im einzelnen erwerben die Studierenden folgende Kompetenzen: Anfertigung von Sachanalysen, Benennen der Lernziele
auf unterschiedlichen Reflexionsniveaus, Analyse und Reflexion von Unterricht unter Beriicksichtigung einschldgiger
Faktoren des Lehr-Lernprozesses, Erarbeitung von situations- und gegenstandsaddquaten Konzepten fir die mediale
Orientierung im Unterricht.

Die Studierenden sind dazu in der Lage, sprach- und literaturwissenschaftliche Inhalte im Hinblick auf eine didaktische
Perspektive begriindet zu bewerten. Daher hat die Sachanalyse als schriftliche Form der Unterrichtsplanung, bei der die
Verbindung von Fachinhalten und didaktisch-methodischem Handlungswissen angestrebt wird, in diesem Modul eine
besondere Bedeutung. Dem entspricht die schriftliche Hausarbeit als Form der Modulprifung.

Je nach gewdhltem Element des Imports aus Bildungswissenschaften werden folgende Kompetenzen erworben:

E2: Die Studierenden

O  kennen didaktische Theorien und Konzepte des Lehrens und Lernens.

O kennen didaktische Prinzipien und kdnnen auf der Basis eigener Erfahrungen aus dem Praxissemester
lerndiagnostische Fragestellungen entwickeln. Sie kénnen die Ergebnisse dokumentieren und interpretieren.

©  konnen zeitgemdBe Lern-, Lehr- und Unterrichtsformen nach Lernkontexten differenziert darstellen,
wiedererkennen und reflektieren.

O kdnnen dokumentierten Unterricht nach wissenschaftlichen Kriterien analysieren.

©  kdnnen individuelle Lernstdnde und Lernvoraussetzungen bei Kindern und Jugendlichen analysieren.

E5: Die Studierenden kennen Verfahren und Methoden, mit denen individuelle Lernstdnde und Lernvoraussetzungen der
Schiilerinnen und Schiler analysiert werden kdnnen. Verschiedene Mdglichkeiten der Leistungsdokumentation, -
messung und -beurteilung kénnen in ihren jeweiligen Vor- und Nachteilen kritisch reflektiert werden.
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E7: Die Studierenden erkennen die konstitutive Funktion von empirischen Forschungsmethoden fir evidenzbasiertes
Wissen in pddagogischen Handlungsfeldern. Sie kénnen empirische Veréffentlichungen nach ihrer methodischen
Qualitét beurteilen und die daraus resultierenden Befunde in ihrer Relevanz fir die alltdgliche pddagogische Tatigkeit
reflektieren.

Lehrinhalte

Das Veranstaltungsangebot umfasst Seminare zu allen Ebenen der linguistischen Sprachanalyse und Sprachreflexion
sowie zu den zentralen Aspekten der Literaturvermittlung und des literarischen Lernens in Lehr- Lernkontexten. Im
einzelnen fokussiert das fachdidaktische Lehrangebot 1. institutionelle Rahmenbedingungen der Vermittlung von
Sprache und Literatur im Deutschunterricht (sprachliche und literarische Sozialisation, Richtlinienbeziige und
curriculare Vorgaben, Bildungsstandards) 2. Verfahren der dsthetischen, medialen, kommunikativen und
interkulturellen Erziehung (Handlungs- und Produktionsorientierung, hermeneutische, strukturalistische und
poststrukturalistische Konzepte fir Literatur- und Sprachunterricht) 3. Lernbereiche des Deutschunterrichts (Umgang
mit Texten und Medien, Reflexion Gber Sprache, mindliches und schriftliches Sprachhandeln).

Je nach gewdhltem Element des Imports aus Bildungswissenschaften werden folgende Lerninhalte vermittelt:

In Element 2 werden theoretische und historische Perspektiven erweiternd thematisiert und bestehende
Wissensbestdnde von Schulpddagogik und Allgemeiner Didaktik ausgebaut. Hierbei stehen u.a. folgende
Gegenstandsfelder im Mittelpunkt: didaktische Theorien und ihre Konzepte, Unterrichtsmethoden, Unterrichtsplanung
und Gestaltung von Lernumgebungen, Lernprozessbegleitung, -beobachtung und -dokumentation, Einsatz von Medien
im Unterricht etc.

In Element 5 werden Konzepte und Methoden der Lern-, Leistungs- und Entwicklungsbeobachtung erarbeitet. Die
wechselseitige Bezogenheit von Diagnose und Didaktik wird dabei zum Leitprinzip. Konkret geht es um individuelle
Foérderplanung, Binnendifferenzierung sowie M&glichkeiten der Leistungsdokumentation, -messung und -beurteilung.
Ausgehend von der erziehungswissenschaftlichen Perspektive werden die verschiedenen Aspekte auch jeweils unter
fachdidaktischen Anwendungsbeziigen ausgewdhlt.

Element 7 "Einfilhrung in die Forschungsmethoden" vermittelt einen Uberblick iber die empirische Erkenntnisgewinnung
in der Erziehungswissenschaft. Die Studierenden kdnnen dabei wdhlen, ob sie eine EinfGhrung in die quantitativen oder
qualitativen Forschungsmethoden besuchen. Die Inhalte der Lehrveranstaltung "Einfihrung in die quantitativen
Forschungsmethoden" orientieren sich am Ablauf des Forschungsprozesses. Mit Bezug auf den Entdeckungs-,
Begriindungs- und Verwendungszusammenhangs empirischer Forschung werden typische Forschungsstrategien und
verwendbare Forschungsdesigns dargestellt. Die Studierenden lernen Probleme und Gitekriterien empirischer
Messungen kennen und erhalten einen Uberblick iber wichtige Verfahren der Datenerhebung und -auswertung.
Weiterhin werden Hinweise zur Erstellung und Kritik empirischer Forschungsberichte gegeben und ethische Grundlagen
der Forschung thematisiert. Die Lehrveranstaltung "EinfGhrung in die qualitativen Forschungsmethoden" vermittelt die
zentralen Prinzipien qualitativer Forschung. Weiterhin werden wichtige Forschungsdesigns, Uberlegungen zur
begrindeten und nachvollziehbaren Auswahl von Untersuchungsteilnehmern sowie Erhebungs- und
Auswertungsverfahren vorgestellt. In der Lehrveranstaltung werden zudem die Gitekriterien und ethischen Prémissen
qualitativer Forschung thematisiert und die Ableitung pddagogischer Konsequenzen aus den Forschungsbefunden
diskutiert.

Empfohlene Vorkenntnisse

Notwendige Yoraussetzungen

ErlGuterung zu den Modulelementen
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Es sind insgesamt drei Kurse zu studieren: die beiden fachdidaktischen Lehrveranstaltungen "Literaturdidaktik” und
"Sprachdidaktik” und nur eine der drei Veranstaltungen E2, E5 oder E7 aus den Bildungswissenschaften.

Modulstruktur: 3 SL, 1 bPr '

Veranstaltungen
Workload
Titel Art Turnus 5 LP?
E2: Allgemeine Didaktik Seminar |WiSe&SoSe[90h (30 | 3
o. +60) |[SL]
Import aus Bildungswissenschaften Vorlesung
Es ist eines der Elemente E2, E5 oder E7 zu wdhlen.
E5: Methoden der Diagnose, Differenzierung, individuellen Férderung und Seminar |WiSe&SoSe|[90h (30 | 3
Leistungsbeurteilung o. +60) |[SL]
Vorlesung
Import aus Bildungswissenschaften
Es ist eines der Elemente E2, E5 oder E7 zu wdéhlen.
E7: EinfUhrung in die Forschungsmethoden Vorlesung [WiSe&SoSe | 90h (30 | 3
+60) |[SL]
Import aus Bildungswissenschaften
Es ist eines der Elemente E2, E5 oder E7 zu wdéhlen.
Literaturdidaktik Seminar |WiSe&SoSe|90h (30 | 3
+60) |[SL]
Sprachdidaktik Seminar |WiSe&SoSe|90h (30 | 3
+60) |[SL]
Studienleistungen
Zuordnung Priifende Workload LP2
Lehrende der Veranstaltung E2: Allgemeine Didaktik (Seminar o. Vorlesung) siehe oben siehe
oben

Als Studienleistungen kommen Aufgaben in Frage, mit denen die
elementspezifischen Kompetenzen geiibt werden. Ubungsaufgaben kénnen
beispielsweise sein: Die Vorbereitung und Durchfiihrung einer Gruppenarbeit, die
Vorbereitung und Durchfiihrung einer mindlichen Présentation, eine
Argumentationsrekonstruktion, die Zusammenfassung eines Textes etc. Fir alle
Studienleistungen gilt, dass schriftliche Beitrdge im Umfang von héchstens 1200
Wértern und miindliche Beitrdge im Umfang von héchstens 20 Minuten verlangt
werden.
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Lehrende der Veranstaltung E5: Methoden der Diagnose, Differenzierung, siehe oben siehe
individuellen Férderung und Leistungsbeurteilung (Seminar o. Vorlesung) oben

Als Studienleistungen kommen Aufgaben in Frage, mit denen die
elementspezifischen Kompetenzen geiibt werden. Ubungsaufgaben kénnen
beispielsweise sein: Die Vorbereitung und Durchfihrung einer Gruppenarbeit, die
Vorbereitung und Durchfiihrung einer miindlichen Présentation, eine
Argumentationsrekonstruktion, die Zusammenfassung eines Textes etc. Fiir alle
Studienleistungen gilt, dass schriftliche Beitrdge im Umfang von héchstens 1200
Wértern und miindliche Beitrdge im Umfang von héchstens 20 Minuten verlangt
werden.

Lehrende der Veranstaltung E7: Einfihrung in die Forschungsmethoden (Vorlesung) siehe oben siehe
oben
Erwartet wird die Bearbeitung von Ubungsaufgaben.

Lehrende der Veranstaltung Literaturdidaktik (Seminar) siehe oben siehe
oben
Der Umfang der Studienleistungen entspricht im Durchschnitt 15 Stunden (0,5

Leistungspunkte) bzw. 1 Stunde pro Semesterwoche. Die Formen der Erbringung
von Studienleistungen kénnen je nach dem Charakter des Seminars und
methodendidaktischer Schwerpunktsetzung

variieren. Es handelt sich dabei insbesondere um:

a) die Erarbeitung und Durchfiihrung einer Présentation (auch als Gruppenarbeit),
b) Das Verfassen kirzerer Texte zu Themen des Seminars,

c) die Durchfiihrung eines praxis- oder forschungsbezogenen Projektes (auch als
Gruppenarbeit),

d) das kontinuierliche Bearbeiten von Ubungsaufgaben in Kursen, bei denen das
Erlernen eher analytischer Methoden im Vordergrund steht.

Lehrende der Veranstaltung Sprachdidaktik (Seminar) siehe oben siehe
oben
Der Umfang der Studienleistungen entspricht im Durchschnitt 15 Stunden (0,5

Leistungspunkte) bzw. 1 Stunde pro Semesterwoche. Die Formen der Erbringung
von Studienleistungen kénnen je nach dem Charakter des Seminars und
methodendidaktischer Schwerpunktsetzung

variieren. Es handelt sich dabei insbesondere um:

a) die Erarbeitung und Durchfihrung einer Présentation (auch als Gruppenarbeit),
b) Das Verfassen kirzerer Texte zu Themen des Seminars,

c) die Durchfiihrung eines praxis- oder forschungsbezogenen Projektes (auch als
Gruppenarbeit),

d) das kontinuierliche Bearbeiten von Ubungsaufgaben in Kursen, bei denen das
Erlernen eher analytischer Methoden im Vordergrund steht.

Prifungen

|Zuordnung Priifende |Art |Gewichtung| Workload| LPZ|
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Modulverantwortliche*r prift oder bestimmt Prifer*in Hausarbeit 1 30h 1

Schriftliche Ausarbeitung einer Sachanalyse oder einer Hausarbeit von 15
Seiten.

Die Hausarbeit wird in einer der Veranstaltungen Literaturdidaktik oder
Sprachdidaktik geschrieben.

Weitere Hinweise

Bei dieser Version des Moduls handelt es sich um ein eingestelltes Angebot, sie wurde bis maximal Sommersemester
2025 vorgehalten. Eine aktualisierte Version dieses Moduls gilt ab dem Wintersemester 2025/26.
Bisheriger Angebotsturnus war jedes Semester.
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Legende

1 Die Modulstruktur beschreibt die zur Erbringung des Moduls notwendigen Prifungen und Studienleistungen.
2 LP ist die Abkirzung fir Leistungspunkte.
3 Die Zahlen in dieser Spalte sind die Fachsemester, in denen der Beginn des Moduls empfohlen wird. Je nach

individueller Studienplanung sind gdnzlich andere Studienverldufe méglich und sinnvoll.

4 Erlduterungen zur Bindung: "Pflicht" bedeutet: Dieses Modul muss im Laufe des Studiums verpflichtend
absolviert werden; "Wahlpflicht" bedeutet: Dieses Modul gehort einer Anzahl von Modulen an, aus denen unter
bestimmten Bedingungen ausgewdhlt werden kann. Genaueres regeln die "Fdcherspezifischen Bestimmungen"
(siehe Navigation).

5 Workload (Kontaktzeit + Selbststudium)
SoSe  Sommersemester

WiSe  Wintersemester

SL Studienleistung

Pr Prifung

bPr Anzahl benotete Modul(teil)prifungen

uPr Anzahl unbenotete Modul(teil)prifungen

ID: 26.795.074 | Version vom 13.04.2026 Seite 7von7



	Modulbeschreibung 23-GER-FD_ver1 Fachdidaktik HRSGe und GymGe
	23-GER-FD_ver1 Fachdidaktik HRSGe und GymGe
	Fakultät
	Modulverantwortliche*r
	Turnus (Beginn)
	Leistungspunkte
	Kompetenzen
	Lehrinhalte
	Empfohlene Vorkenntnisse
	Notwendige Voraussetzungen
	Erläuterung zu den Modulelementen
	Veranstaltungen
	Studienleistungen
	Prüfungen
	Weitere Hinweise
	Legende


